
GRINDELWALD 8. OKTOBER 2006

Erneut ausverkaufte Country Night in Grindelwald
von Yvonne Zurbrügg
Schon am Samstagmorgen zogen auffällig viele Menschengruppen behutet durch Grindelwald. Den 
Stetson auf dem Haupt, die Füsse in den Boots, bereiteten sie sich auf eine erlebnisreiche Nacht 
vor. Fast acht Stunden Countrymusik standen an der diesjährigen Country Night in Grindelwald 
auf dem Programm. Dazu Line Dance, Paartanz, Drinks und Snacks. In der zum vierten Mal 
ausverkauften Curlinghalle waren nicht nur alle Bänke besetzt, die Tanzfläche und die Bars wurden 
ebenfalls bestürmt. Eine lange, tolle Nacht. Und für einige bestimmt auch ein beschwerlicher 
nächster Morgen. 
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Um 18.00 Uhr öffnete das OK die Türen zur diesjährigen Country 
Night in der Curlinghalle in Grindelwald. Olympia-Silber-Vater Dres 
Schild und Tochter Daniela kamen jedoch etwas später.



Ehemalige OK-Mitglieder und andere Grindelwalder Country-Fans: 
Aschi Bohren, Ueli Baumann, Brigitte Graf, Martin Konzett, Thomas 
Stettler, Sonja Baumann und Anja Stettler.

John Arthur Martinez aus Texas 
war im Festführer sehr treffend 
beschrieben: «Wenn er lächelt 
scheint die Sonne, und wenn er 
spricht, so kommt es immer aus 
dem Herzen. Und wenn er singt, 
beflügelt er die Seele!» 

Rubber Duck versetzten das 
Publikum in die Honkytonks des 
amerikanischen Westens. Die 
erfolgreiche deutsche 
Countryband beendete die 
Country Night mit einem 
zweistündigen Konzert.



Da nahm er gleich noch einen Schluck: Nick Sterchi und Dominic 
Bohren amüsierten sich an der Sternbar im hinteren Teil der 
Curlinghalle.

Kleine OK-Sitzung im Hinterraum: Präsident Beat Dolder (Mitte) 
briefte zur Abendmitte die beiden Beisitzer Peter Amatter (links) und 
Stefan Grossniklaus. Vizepräsident Ruedi Egger (rechts) gab 
ebenfalls Tipps zum weiteren zwischenfallslosen Gelingen.

Line Dance, unterdessen auch bei 
den einheimischen Damen sehr 
beliebt, nahm zeitweise die ganze 
Bühne ein... ... das wohl eifrigste und 

ausdauerndste Tanzpaar störte 
dies aber wenig. Christian Nebiker 
führte Elisa Heiss im Foxtrott 
behände durch die Menge.



Nach der Arbeit das Vergnügen: Die Bauequippe war am 
Sonntagabend nach Wiederherstellung der Curlinghalle vom OK zum 
Nachtessen eingeladen. Eine tolle Überraschung lieferte John Arthur 
Martinez. Er spielte nach einem Ausflug auf den Männlichen im Sport 
Pub ein Ständchen.
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